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APCS— Generalversammlung 1989 

m 2.9.1989 fand in Luzern, wo uns die Akademie für Schul- und Kirchenmusik freundlicherweise einen Raum zur 
Verfügung stellte, die diesjährige Generalversammlung statt, zu welcher sich trotz des schlechten Wetters eine stattliche 

Anzahl Mitglieder eingefunden hatte. 
Nach dem Verlesen des Jahresberichtes durch den Präsidenten Jakob Stämpfli und der Jahresrechnung durch unseren 

Kassier Howard Nelson ergab sich im nächsten Traktandum eine Diskussion über die dringend notwendige Erhöhung des 
Jahres-Mitgliederbeitrages, die dann auch von allen Anwesenden gutgeheissen wurde. Eine detaillierte diesbezügliche 
Information wird den Mitgliedern in nächster Zeit zugesandt werden. 

Anschliessend orientierten uns Jakob Stämpfli und Kurt Huber über geplante Veranstaltungen zum Thema "Oper -
Opernsänger", die im nächsten Frühjahr in Zürich stattfinden werden. Als Referenten und Gesprächspartner sollen die Herren 
Prof. Ferdinand Leitner und Dr. Hermann Juch eingeladen werden. Auch ein Austauschgespräch mit Frau Elisabeth Schwarzkopf, 
die bereits ihre Zusage gegeben hat, ist geplant. 

Auch weitere Rundtischgespräche, wie sie in Bern und Zürich bereits erfolgreich stattgefunden haben, sowie Besuche bei 
Kollegen zum Zwecke eines Fachaustausches wurden einmal mehr angeregt. 

Howard Nelson, der Redaktor unseres Bulletins möchte alle Kollegen auffordern, Mitteilungen, Erfahrungen oder 
Anregungen, die für alle von Interesse sind, in unserer "Hauszeitung" zu veröffentlichen. Die Bulletins erscheinen übrigens 
vierteljährlich im März, Juni, September und Dezember. Einsendeschluss ist der 15. des vorangehenden Monats. Zu senden 
sind die Beiträge an das Sekretariat der APCS. 

Es wurde auch beschlossen, Tonbandaufnahmen der Vorträge zu machen — natürlich nur mit Einverständnis der Re-
ferenten— die gegen Bezahlung von APCS-Mitgliedern bezogen werden können. Auch darüber werden noch genauere 
Angaben folgen. 

Nach einem gemeinsamen Mittagessen ging es weiter mit den beiden Vorträgen von Pater Roman Bannwart und Dr. Alois 
Koch. Zu den bereits Anwesenden gesellten sich als Zuhörer noch einige Studenten und auswärtige Besucher, und das 
Auditorium verdankte die interessanten und lehrreichen Ausführungen der beiden Gastreferenten mit herzlichem Applaus. 
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